
Justizvollzug abschließend illustrieren, warum die Weiterentwicklung zu 
einem ganzheitlichen Modell ebenso konsequent wie unerlässlich ist. Eine 
Teilnehmerin an einem Ausgleichsgespräch im Gefängnis hatte, wie uns 
ihre Tochter berichtete, seit vielen Jahren den Wunsch, mit dem Mörder 
ihres Mannes im Gefängnis zu sprechen. Erst im Rahmen des zeitlich 
befristeten Modellprojektes, das – zufällig – auch die betreffende Justizvoll­
zugsanstalt umfasste, konnte ihr Wunsch realisiert werden, nachdem sich 
zuvor – ebenfalls zufällig – auch der für die maßgebliche Tat einsitzende 
Gefangene für eine Teilnahme gemeldet hatte.97 Von so viel Zufall dürfen 
Betroffene künftig nicht mehr abhängig sein.
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